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ZURICH, 1877, 4. August.

3nftrotc im Steßerfnalter" nnb bei hex großen flerrjretfnng beä Blatte« uon um fo finjerem (fefoig, als biefelben fe eine gniije SSodie aufliegen uub bearijtet roerben
SnferataHfträge finb einjufenben an bie j*nuoncen-(£*t>ebition uon fflrell jfep & Co., jffltarRtgafle 14 Bnrütj. ^re'ts pro Jteiïc 30 ftp.; bei Wiebertjolnugeu

roirb großer ftaßatt beroilligt. .Äusßunft üOer äffe tu biefem Änjetger erfrijernenben Annoncen roirb unenigeitfid) ertijeilt.

per fdja rf ftnniflc Jteifttttflsfefe r.

Unb ba rebe mir einer, roa« er roill, bie o r i e n t a I i î dj c g r a 8 r
bleibt immer eine Stage, beim ioo mou fid) nidjt orieutiren fnnn, ift fiele-
Sllleê fra glitt). ®a fragt man blo«, am gefragt ju Ijaben uub foin mau
anttBorten, fo liegt in ber Sin t ro ort immer toiebec eine ^rage, bereu
'Beantwortung fcljr fvaglidj luärc. T>ie grage an fid) liciic ftd) am
(Silbe uodi löfen, menu nur ba« ©rie ntalif flje nidit wäre nnb orienMifdj
ift ba«: bafi mau in bcr 91 b f i d) 1 iu lügen, bcinalje immer bie SHaljr-
bei! fagt uub bieje 4ï-al)rl)eit fid) bann fdjlicfdidi bod) mieber al« C ii g c

beraiilftelli 3. 93. jclit licfricgen fic fid), weil beibe ;)i c di t Ijaben roollen
unb bod) Ijaben beibe g e l 0 g e b. 3ft bcr ftrieg aber Hinüber, bann müffen
fie mieber oon uom anfangen, weil fic eiufeljen, bafi bod) beibe »leibt batte 11,

ober nidjt redit b e F a m i n, llnb fo unb nirtit anber«, ba« bebanpK id) ift
bie orïenralifdje grage !"

eqonai-iittjeiget: des aiieoe et

9ltiétiuift roirb uncntgeltlid) cvtljcilt oon bcr 9liuioiu'eii=@).;pe«
bitioti non @reff 3>ûljfi i Ço. in büridj, äRarttgaffe 14.

Sei 9iad)frageu beliebe man bie fettgebrurfte SRummer be«

3nfetateê anzugeben.

(jt&fkp braue, eljvbavr, briber ©prägenV"^ mädjtige "îodjter fudjt auf Chtbc
Nugufi ober September eine Sterte als
.Hellncrin in ein grüjjertl, eljrbavco Weftau
rant obev ®aftb>f. |488

liidjîiger. beibev SlMad^eu madjtiger
Mt'Uiior, meldu'v idion in giöpeieu

.(Sotel-j femirt bat unö gute ^eugnifie auf;
lueifen tanit, finbet für U>. Änanfl obev
fpäter eine J al) reo fte lie in einem @äft|p{ in
i^afel. ©boiBafelbft tann ein iungev 3ftann
ceAt{ä)affenet Altern a^,, .vteltner s Çetjrling
einiveieji. [494

CV**** fofort ri>uuii"i'iin roirb eine junget'"^ geuuubt« ttelh. -:n g.M'udu. [487

iMmf' rll's"M' économe, demandé
VU"! ponr l'hiver prochain dans un
granit hötel de ht Suisse Française,
travaillant toute l'année [486

(C.j-î 5^ûnn Don 95 fatjren, roetdjer bev
V*** euglit'djen, fraiiiöfifdjen unb itatieni;
fdjen ©pradje iu Sort unb ©djrift mädjtig
ift unb 10 3f>^e in (rnglanb lebte fudjt
baibigft Stelle aß Wefdiäfrtifiihrer ober
Oherfetliier in einem jSotcl erften 9lange*o.
oepf Miefeven^en. [493

/V î i* > follöCt geroanNe, tprudjtuiibige^ lllt ^efraufaticndreUiueriu mil
guten ^eugniju-n finbet fofort AnfteUung. [485

"Î^^T/t tt u'-'"|t[11 chien Änab'ett oon h»

^Vlllll îol)ren, beiber ^mtt$en madjlig,
iu einem tSofthof ober in ein größere*
fSafê nnTl^rlernung be$ Si* î r t f) fdjaf t-s i arfje *

ui pla^treu. [484

(Vtsîj» tüditige Kellnerin oon angeuef);y""- mein Keuffttri tann fofovt in eine
reipettüble Uiier;Si?tvtbfdjaft eintreten. @ro&ev
Vofjn. 'pljotograplu'e enuünfdjt. [492

^T(tffi 3«t«rlôïen roirb eine aeroanbtè,
^illlVI gu| empfofjlene, beibev ©pvadjen

mädjtige sSnalfdliicrht gefudjt. énttrftl
fOfllfiä). 1 49 1

/Vjt*,ï Mbïe-ÎSMtubc, ourdjouS empfr$(çii$
V lontl) in aiWn bäuölidten $iuitf£
cil c u heften:- eifafiveu, fudjt in rfiWT fleiuen
.(Sau jijahuiiii Stelle al» .^m.àbolfei-in
obev jui lüiiorgung eineö ttinbr*. [483 ÏIlîP ieune personne de la SuisseIJlir t'raneuis«1, ayutit reçu une bonne

éducation et pouvant offrir les meilleures
recommandations, «Scsi re Ht» placer
dnns une famille anglaise ou allemande
pour s'oecoper de l'éducation de jeunes
enfants ou comme demoiselle de société
pour aider aux soins du ménage ou
soigner une malade. [490

tWy^fW roünfdjt einen jungen Wann oon^lllll it> Pallien ;ti plajiren, um eine
uollftänbige Seljre als titod) \xi mad;eu. Sun
liebften in ben Kantonen ,3 find), (5t. Catien
obev ?(argau. [482

tfttt ^r*Mw Ä*wton Sern münfdjt îciue
jodiier, ioeld)e im ^rtbfdjaftSroefeu

gmuiubt unb ben ©pradjen màdjtig ijt, juv
[entern -.Huebilbuitg En eine gangbare 8tW
ftauration :c. in einer belebten ètabt ber
Dftfrfinwlj \xi placiven a(8 ^nffft;T*amc
obev àljnlidje ©telle. [182

K.Jtt.» gerotrnbte Äödfiin oou2< ",ulmïi,
V^lllv beibev iprndini inuliliii. loiiufdjt
fid) eine Stelle in einem hont neu $riwtt$aiid,
iyranfwid) nnirbe oorge^OsKu. t£Vute ^eugnific
ftetjen ju ©ieuften. [489

Prima Hamburger Schinken "'^ç^3
in Oanzon von 4 Pfund 3 Mark. |ii>0

;i « ' ' Prima Wiener Apfelspelten :=»^3
12 Pfund 3 Mark.

II i; I \ H I Il H 1 »III X ti, Königl. Èoflieferant in Hanno« «r.

ß RIEFMARKE M
^>Ï3s<Hc [183

von Schweiz 1844 1850, von Canton Basel,
Genf, Neuenburg, Wandt und Zürich sucht
zu tauschen und zu kaufen.

GUNST PGTRITK
Chemnitz i/8.

M. D I NA R DO' s

' Original - Ocarina!
Neuestes prämirtes kunstvolles Musik-

Instrametit, worauf Jedermann in 30
Minuten nach der gratis beigegebenen Schule
o)ie schönsten Melodien spielen kann, ist
ausschliesslich in echter Qualität zu nach-
folgenden Original-Preisen nur von mir
zu beziehen.

Vor Ankauf der angeblieh verbesserten
und patentirten wird gewarnt.
Nr. I. II. III. IV. V. VI. VII.
Mk. 1.50. 2.. 2.:>0. 3. 4. 5. - 0.-.

Notenhefte Nr. t V. à 75 Pf.
Nr. VI. U. VII. ist zur Klavierbegleitung
passend. Quartette, Terzette, Sextette
billigst. Versandt per Cassa. [184

ED. WITTE in WIEN
General - Ägent für alle Staaten.

Wiederverkäufer erhalten Rabatt. Ueber-
seeischer Versandt nur gegen Cassa.

Für nur Fr. 1. 00
versenden Orell Füssli & Co. in
Zürich franco in der Schweiz dio
beiden Sehr.iften :

Breslau, Prof. Dr., Anleitung zu einer
vernunftgemässen Ernährung und
Pflege der Neugebornen und kleinen

Kinder. Den Müttern aus dem
Volke gewidmet. :ite verm. von Dr.
H. Spündly besorgte Auflage.

Spilmlly, H. Dr. (Hebammen-Lehrer
in Zürich), Schwangerschaft,
Geburt und Wochenbett. Den Frauen
und dem Zürcher. Sanitäts-Vereine
gewidmet.
Die beiden Schriften sind dem

Wunsche entsprungen, die vielen noch
herrschenden Vorurtheile und veralteten

Gebräuche zu bekämpfen, durch
welche leider nur zu oft die Gesundheit,

ja das Leben von Kind und
Mutter gefährdet werden.

Schlesische Gebirgskäse
in Staniol gepackt und deshalb sehr
haltbar, von feinstem Geschmack, per

Dutzend 1 Mark 50 Pfennige.

Fromage d'appétit
auch in Staniol gepackt, hochfein u.
pikant, per Dutzend 90 Pfennige, beide
Sorten in Postkistchen v. 4'. 2 Mark gegen
Nachnahme. Wiederverkäufer erhalten

Vorzugspreise.
A. D Ü S I N 6,

Uürlitz, Provinz Sohlesien. [131

lUKIOtt, 1877 4. AuKU8t..

Inserate im Ncvelfpalter" sind dei der großen vcrbreitmu? des Blattes von um so stcherem Erfolg, als dieselben se eine ganze Woche aufliegen uud tieachtet werden
ánscratanstrâge sind einzusendcn an die Annonccn-K^pedilion von Mrcll Fiilili e« Co., Marktgasse 14 Zürich. T'rc'is pro Zeile 30 Zip.; bei Wiederholungen

wird großer Aaöatt bewilligt. AusKunst nver alle in diesem Anzeiger erscheinenden Annoncen wird unentgetttich ertlMt.

Der scharfsinnige Aeitungsl'eser.

Und da rede mir einer, was er will, die orientalische Frage
bleibt immer cine Frage, denn wo man sich »icht oiientiren kann, ist stete
Alles fraglich. Da srogt man blos, nni gefragt ',n haben nnd will man
antworten, so licgi in der' A n t w a r t innner wicdcr eine ,v r»g c, dcrcn
Be a n t w o r t n n g seht fraglich wäre. Dic Frage an sich liebe sich am
Ende noch losen, wenn nnr das O r i c n l a l i s eh c nicht wäre nnd oricntaliseb
ist das: das! man in der Absicht zn tilgen, beinahe immer die Wahr-
heit sagt nnd diese Wahrheit sich dann schliesilicb doch wicdcr als Lage
herausstellt. Z. P. jeiu bekriegen sie sich, weil beide :>> e ch I haben wollen
nnd doch habcn bcidc g e l o g c n. .'ch dcr Krieg abcr oariiber, dann mnsscn
sie wicdcr von oorn anfangen, weil sie cinfehen, das> dach bcidc Recht hatten,
aber nicht recht bekamen, »nd so nnd nicht anders, das behnnvt' ich. ist
dic aricnwlische Frage !"

er

Ansknnft wird uneutgeltlich ertheilt von dcr Auuoncen-Er.pt-
ditiou von Grell Küßli L Co. in Zürich, Martlgossc lt.

Bei Nachfragen beliebe mau die fettgedruckte Nummer des

Inserates anzugebcu.

'ram oder ^nftlioi. î^^^

cinnelcii^ ^!,/>> mN. ÄeU>> v-in q?w»l, s«»7

dalkiin LiiUe a>>, <'>esà>àlt»fii>,rcr oder

Kcjtc .'licicrcnzeu. >4gZ
^illê NcstaurationskcUncriu mi,

ZMsHMZ
^îtltlî ^"îcrlaken wird cine qcwandlc,

niächll.,c ^eicilkVUncriu gejuchl. isiiniill
iogieich j4Sl

od-e ähnliche Sicile.

?riina Harnkurxer Loniàen
in l!i»i5on von 4 ?tun<1 ^ 3 Aniì. l>>>a

?rima Wiener ^pfelspslten ^»^l
?tun.l ^ 3 Aarlv.

u « I X t» I t u u »' » .« » X «i, liiinixl. n..ru..k.-r»»e iu «!r.

-5»xZoi° liss
vo» 5oiivei2 1844 I8S0. voll Lanton vssei.

cziiemllili! i/8.

lì lllrtüril)0's

k?r. I. II. III. IV. V. VI. VII.
leiic. l.i>c>. 2.. s.:>o. z. 4. 5>. - e..-.

Kotsanà Kr. I. V. à 7S ?k. -

versenden Vieil r'iàli â Vu. iu
Ziirivk krsnea i» àer 8ekv?ei?. àis
beiden Sclirikten :

>!re»ilau, t'rok. I>r.. ^»leitunx ?u eiuer
vei'NunktAemiisûe» krnstirunA und

neu üiuder. lieu >liitteru sus dem

II. ^pündlv desorxte àutiaAe.
>>>>ii»>>Iv, H. vr. <tle>>ammen-l,ekrer

burt und >V»e!>enbett. Oen ?r»uen

gewidmet.
Die beiden iZelirlkten 8inà dem

iierrsolisnden Vornrtlieile und ver»!-

»elolie leider uur ?.u »kt die Kesund-

^lutter ^ekiilirdet werden.

8elilk8i8enk Kebii-gàse
in Stàniol xspsokt u»a cleskâld sskr
n»Itb»r, vou kelnstem <Zesonm»ok> psr

vut^snâ l »lsril SV pkennixe.

?i«MilAe «ì'iip^êtit
âuen in Stàniol xepàok^ noeliksln u.
piksnt, per vut^enâ 00 ?k«nnixs, i-iuâe

K»onn»i>me. ^ieâerverliâuker ?rn»it>>»

Vorzugspreis«.
à. lllÌ8IrtK,

Uiirllt«, r>rovill)i Sldiesiell. slZl
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